
Funkelnde Kinderaugen beim Martinsfest im TCT 

Am  Samstag,  15.11.  veranstaltete  der 
Tennisclub  ein  öffentliches  Martinsfest 
rund  um  die  Clubanlage.  Über  70 
Personen,  davon  auch  mehr  als  20 
Gäste, folgten der Einladung des Vereins 
und  sammelten  sich  ab  17:00  Uhr  auf 
dem  Vereinsgelände.  Vom  Sankt  Martin 
zu Pferde angeführt startete gegen 17:30 
Uhr  ein  Umzug  über  den  Sportfeldweg 
rund  um  die  Clubanlage.  30  Kinder 
sangen  in  Begleitung  der  Eltern  fröhlich 
Martinslieder  und  schwenkten  begeistert 
ihre selbst gebastelten Laternen. 

Nach  gut  einer  halben  Stunde  kam  der  Umzug  dann 
wieder auf dem Clubgelände an und versammelte sich 
vor  dem  aufgeschichteten  Holzstapel  am  Rande  der 
großzügigen  Anlage.  Dort  konnten  dann  alle  das 
entzündete  Feuer  beobachten.  Langsam  stiegen  die 
Flammen in die Höhe und beaufsichtigt von Mitgliedern 
der  freiwilligen  Feuerwehr  Türnich  loderte  bald  ein 
mächtiges  Feuer.  Staunend  standen  die  Teilnehmer 
rund  um  das  Feuer  und  blickten  fasziniert  in  die 
Flammen  und  den  Funkenflug.  Die  Wärme 
entschädigte  dabei  ein  wenig  für  den  leichten 
Nieselregen. 

Im Anschluss gab es  im Clubheim und auf der 
Terrasse  Kinderpunsch.  Der  Sankt  Martin 
verteilte  persönlich  die  Weckmänner  an  die 
Kinder,  die  sichtlich erfreut darüber waren und 
auch  direkt  begannen,  diese  zu  verzehren. 
Dabei leuchteten die Laternen, Fackeln und die 
Kerzen zum Nachthimmel.



Für die Erwachsenen gab es  im Clubheim zum Aufwärmen 
dann auch noch ein paar Becher mit Glühwein. Auch diese 
erfreuten sich über den einen oder anderen Weckmann. Am 
gemütlichen  Kaminfeuer  wurde  noch  ein  bisschen  erzählt, 
während die Kinder auf dem Gelände spielten. 

Insgesamt  war  es  eine 
gelungene  Veranstaltung, 
was  zum  einen  durch  die 
funkelnden  Kinderaugen 
als  auch  durch  die 
positiven  Äußerungen 
vieler  Eltern  bestätigt 
wurde. 

Für  die  Kinder  und 
Jugendlichen  war  die 

Veranstaltung kostenlos. Ein großer Dank gebührt  Arnold 
Selbst,  der  die  Kosten  für  die  Weckmänner,  den 
Kinderpunsch und die Bereitstellung des Pferdes komplett 
übernommen hat. Von dieser Seite auch noch einmal ein 
herzliches  Dankschön  für  die  Unterstützung  und  an  die 
Organisatoren.  Ein  weiterer  Dank  geht  an  die  freiwillige 
Feuerwehr  Türnich,  die  mit  Ihren  Ratschlägen  und  der 
Aufsicht ein so schönes Feuer ermöglicht haben.


